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1. Einleitende Bemerkungen
Diese SED wird verwendet in Anwendung von Art. 48 der VO 987/2009.
2. Entsprechende Geschäftsvorgänge (BUCs) 
· P_BUC_01 – Antrag auf Altersrente
· P_BUC_02 – Antrag auf Hinterbliebenrente
· P_BUC_03 – Antrag auf Invaliditätsrente
· P_BUC_05 – Ad-Hoc-Anfrage für Renteninformationen
· P_BUC_06 – Mitteilung von Renteninformationen
· [bookmark: _GoBack]P_BUC_10 -- Übergangsfälle

3. Inhalt und Handhabung
Bei diesem SED handelt es sich um die Mitteilung der „Zusammenfassung der Rentenentscheidungen“ durch den Kontaktträger, welches an die beteiligten Träger gesendet wird. Es entspricht dem Inhalt des Mobilen Dokuments P1 (Zusammenfassung von Rentenentscheidungen), das dem Versicherten / der antragstellenden Person (Hinterbliebenenrente) übermittelt wird. Alle endgültigen Rentenentscheidungen (SED P6000) müssen vorliegen, bevor die „Zusammenfassung der Rentenentscheidungen“ ausgestellt wird.
Das Mobile Dokument P1 wird vom Kontaktträger auf der Grundlage der Informationen in den endgültigen Rentenentscheidungen (SED P6000) ausgefüllt und dann an die versicherte Person / die antragstellende Person übermittelt. Nach Übermittlung des P1 an versicherte Person / die antragstellende Person (Hinterbliebenenrente) wird das SED P7000 auf die gleiche Weise ausgefüllt und an die beteiligten Träger gesendet. Das SED P7000 soll einen Überblick über die Rentenentscheidungen geben, die im Fall der versicherten Person / der antragstellenden Person getroffen wurden, und den Zeitpunkt der Ausstellung des Mobilen Dokuments P1 mitteilen. Mit der Ausstellung von P1 erhält die versicherte Person / die antragstellende Person die Informationen betreffend Zeitraum der Überprüfung (siehe Punkte 3.7 und 4.4 auf dem Mobilen Dokument P1).
Um den Inhalt und die Erläuterungen des SED P7000 zu sehen, klicken Sie bitte hier.

